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Toutes les correspondances devront C'tro adressées

à Mr. le président Fritz RUhl à Zurich-Hottingen.

Messieurs les membres de la société sont priés d'en-

voyer des contributions originales pour la partie scienti-

fique du journal.

Jährlicher Beitrag für Mitglieder 10 Fr ^^-

kostenfrei zu inseriren. — Das Vereinsblatt erscheint monatlieh zwei Mal (am 1

Organ für den internationalen

Entomologen verein.

Alle Zuschriften an den Verein sind au den Vor-

stand desselben Herrn Fritz Rillli in ZUricIl-HOt-

tingen /.u richten. Die Herren Mitglieder des Ver-

eins sind freundlich ersucht, Originalbeiträgc für

den wissenschaftlichen Theil des Blattes einzusenden.

5 fl. :^ 8 Mk. — Die Mitglieder gemessen das Recht,

Orjjan for the International-Entomolo-

gical Society.

All letters for the Society are to be directed to Mr.

Fritz RUllI at Ziiricll-Hattingen. The Hon. members of

the Society are kindly requested to send original

contributions for the scientific part of the paper.

alle auf Entomologie Bezug nehmenden Annoncen
und 15.).

On the neuration of Zygaena.
B. H. B. M ö s c h 1 6 r, Kronfürstclien near Bautzen.

In No. 1 of this journal Mr. J. B. Smith at

Washington mentioning this, he calls the attention

to the fact, that Zygaena, according to his exami-

nation and opposite to the view of all former

authors has not three, but only two internal veins

of the hindwings. Mr. Smith mentions my not in

the „Stettiner Entomologischen Zeitung" in which

I said, that the figure of the neuration of Zygaena,

given in Mr. Smith's note in the Trans. Amer.

Ent. Soc. 1885 v. 12. p. p. 77—84 is incorrect.

Mr. Smith says in his last note, that I am niislaken,

but that he is right, asserting that Zygaena has but

two internal veins of the hindwings like Ino. As

this matter is of great interest, I have examined

these wings once more very exactly, and not on

ly of one, but of sweral species of Zygaena, and

have done it in the same way as Mr. Smith,

bleaching the wings in chloride of lime and moun
ting them afterwardson a slide in Canada balsam,

while in my former axamination I on ly had made
them transparent by turpentine-oil. The result of

my present examination is, that Mr. Smith is right,

Zygaena has only two internal veins of the hind-

wings like Ino ; the third vein, which all former

authors, even as myself, are mentioning is not a

true vein, but a fold, and some specimens show

a second one. This fold is sometimes so similar

to a vein, that it is not easy, to recognize its true

nature without bleaching the wings.

This circumstance will excuse the mistake of

so distinguished authors as Herrich-Schäifer and

Heinemann.

We are ind ebted to Mr. J. B. Smith for his

exact examination by which he has removed an

error which has found its way into all Lepidop-

terological books.

Saturnia Caecigena.

Von A. Cz.

Es ist eine missliche Sache, wissenschaftliche

Notizen über Beobachtungen zu schreiben, die eine

Reihe von Jahren hinter uns liegen, das Gedächt-

niss nimmt mit den Jahren leider nicht zu, dennoch

will ich es versuchen, meine Erinnerungen wieder

wach zurufen, um alles, was mir über Caecigena

bekannt wurde, in möglichster Treue wiederzu-

geben. Seit Jahren war mir der schöne Spinner

ganz aus den Augen gekommen, alle angewandten

Versuche, Eier oder Cocons zu erhalten, erwiesen

sich als fruchtlos. Von allen Bekannten erhielt ich

die gleich lautende Antwort, Caecigena sei bei

ihnen längst verschwunden, nur die Nachfrage

darnach wäre geblieben. Es lehrt mich dies, mit

der Zeit an mein eigenes „memento mori" zu den-

ken und Caecigena als eine, dem Aussterben rasch

zueilende Art zu betrachten.

So viel ich mich erinnere, wurde die erste

Caecigena im Wippachthal in Krain gefunden, und

diese neue Entdeckung erregte unter den öster-

reichischen Entomologen nicht geringes Aufsehen,

das erste Exemplar wurde um 130 Gulden ver-

kauft. Im folgenden Jahre gaben sich wider Willen

im September die exquisitesten Sammler ein Stell-

dichein im Wippachthal, Jeder bezeugte dem an-

dern die grösste Freude über die unverhoffte Zu-

sammenkunft, und verwünschte im Stillen den

Sammeleifer des andern. Die ungünstigen Witte-

rungsverhältnisse, und die Anzahl der Reflectantcn

waren die Ursache, dass die Ausbeute mager ge-

nug 'rnsfiel, einige der Unzufriedensten reisten ab,

gingen anderwärts auf die Suche, und fanden

mehrere Exemplare bei Fiume. Wohl gelobten sich

die Herren bei den kreisenden Bechern funkelnden

Weines ewiges Stillschweigen über den neuen

Fundort, Luftschlösser mögen gebaut worden sein,
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